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Mitten in der schönen Natur, umgeben von Wald, Wiesen und Feldern, 
war ein Bauernhof.

Dort lebten der Bauer, seine Frau und die Kinder Andreas und Marie.
Natürlich gehören zu einem Bauernhof auch die Tiere:

Pferde, Kühe, Schweine, Ziegen, Gänse Enten und Hühner.
Manchmal sind auch noch Schafe dabei.

Alle diese Tiere gehören zu einem Bauernhof. Das muss so sein, 
sonst wäre es ja kein Bauernhof.

Zusammen mit den Eltern und den Kindern Andreas und Marie waren alle 
wie eine große Familie.

Die Tiere wurden gut versorgt, hatten immer Futter und 
reichlich Wasser zum Trinken.

Das ist wichtig und auf allen Bauernhöfen so.



Auf dem Bauernhof 
von Andreas und Marie gab es 
aber noch etwas Besonderes.

Und das war der schöne bunte 
Gockelhahn Harry.

Er war aber auch wirklich 
schön anzusehen. Weit und 

breit, auf keinem Bauernhof in 
der ganzen Umgebung, gab es 

einen so schönen Hahn.
Sein buntes Gefieder, der lange 

Schwanz mit den bunten Fe-
dern, vor allem aber sein stolzer 

Gang, erfreute alle.
Die Eltern, Andreas und Marie, 
selbst die Nachbarn lobten den 
schönen bunten Hahn Harry.

Er hatte auch eine kräftige 
Stimme.

Sein Kickeriekie, Kickeriekie  ...  
konnte man weithin hören.


